
Wozu sollen informell erworbene bzw. nicht unmittelbar sichtbare 
Kompetenzen validiert und zertifiziert werden? 

Die Bedeutung des lebenslangen Lernens – und damit die Einbeziehung aller 
Lernformen – steigt an.

Die Schule vermittelt der jungen Generation die später erforderlichen Kompetenzen 
nur mehr zum Teil. Jugendliche sind sich bewusst, dass ihnen ihre formalen 
Qualifikationen heute keinen Arbeitsplatz mehr garantieren, weshalb sie zunehmend 
in außerschulischen Zusammenhängen Kompetenzen erwerben.

Lernprozesse und Lernleistungen werden transparenter.

Die allgemeine und die berufliche Bildung werden vergleichbarer, was der 
Flexibilisierung dient.

Der Zugang zu schulischen und beruflichen Bildungswegen wird verbessert.

Die Chancengleichheit wird erhöht.

Die Beschäftigung und Arbeitsmarktfähigkeit wird gefördert.

Die Anerkennung existierender Kompetenzen erhöht insbesondere bei formal 
geringer Qualifizierten die Chancen auf dem Arbeitsmarkt.

Die Abschlüsse in verschiedenen Ländern werden vergleichbarer.

Die Beziehung zwischen dem Bildungs- und Beschäftigungssystem wird verbessert.

Die Identifizierung der eigenen Kenntnisse und Kompetenzen verhilft vielen 
Menschen zum besseren Verständnis der eigenen Person und motiviert zum 
Weiterlernen und zur persönlichen Entwicklung.

Der Gesellschaft dienliche Kompetenzen werden transparenter.

Durch die Validation vorhandener Kompetenzen werden aufwändige Lernprozesse 
eingespart.

Der Personaleinsatz und die Personalentwicklung in Betrieben werden optimiert.

Neue Arbeitsformen in den Betrieben erfordern Kompetenzen, die zum Teil bereits 
vorliegen, aber nicht formal anerkannt sind.

Die Personalbeschaffung verläuft zunehmend über den Arbeitsmarkt (und nicht 
mehr über interne Einstellungsmechanismen) und erfordert daher Verfahren der 
Feststellung der Kompetenzen.
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